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kommunal

weihnachtsurlaub fuer sozial beduerftige kinder

4 Wien , 21 * 12 . ( rk ) 620 wiener kinder aus sozial beduerftigen
familien koennen ihre weihnachtsferien auf dem land beziehungsweise
im schnee verbringen , das Jugendamt der Stadt Wien bietet auch
heuer wieder kindern aus aermeren familien die moeglichkeit eines

erholungsaufenthaltes . vorn 20 . dezember bis 7 ® jaenner fahren 120

kinder nach tribuswinkel , wo am 24 . dezember auch eine weihnachts-

bescherung stattfindet , die geschenkwuensche der maedchen und

buben wurden von den Sozialarbeitern der bezirksjugendaemter bereits

vor wochen ermitteltund an das * * Christkind ’ 1 weitergegeben * bei

der weihnachtsbescherung am heiligen abend wird jedes kind sein

persoenliches geschenkpackerl unter dem christbaum vorfinden.

weitere groessere kinderturnusse , zum teil auch schikurse , be¬

ginnen am 27 . dezember . die kinder sind in den heimen in sulzbach

bei bad ischl , im lehenhof bei scheibbs , in ilsenheim bei graz , in

krieglach , aflenz , seewiesen , wildalpen und altenberg an der rax

untergebracht . ( ba)

0951
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Lokal:

im Interesse der baeume : salzstreuverbot beachten ( rufz . )

5 Wien , 21 . 12 . ( rk ) auftausatze sind eine staendige und lang-

jaehrige gefahr fuer Wiens baeume . im Interesse des baumbestandes

sollte daher das salzstreuverbot , das auf initiative von umwelt¬

stadtrat peter s c h i e d e r vor vier jahren in Wien einge-

fuehrt wurde , nicht vergessen werden : auf gehsteigen , Zufahrten,

abstetlplaetzen usw . üuerfen auftausatze generell ( abgesehen von

wenigen , vom magistrat bewilligten ausnahmen ) nicht verwendet wer¬

den . auf oeffent liehen Strassen sowie auf Stiegenanlagen im bereich

von gehsteigen und gehwegen , eisenbahnantagen und im hattestetlen-

bereich oeffentlicher verkehrsmittel ist die Verwendung von auftau-

salzen erlaubt , um die Verkehrssicherheit nicht zu vermindern -

allerdings sind hier hoechstens 15 gramm salz pro Quadratmeter ge¬

stattet.

bei extremen glatteis ausnahmen

fuer kurze zeit kann das salzstreuverbot auf gehsteigen jedoch

aufgehoben werden , entsteht zum beispiel durch eisregen extremes

glatteis , bei dem andere streumittet versagen , so hat die Stadt

Wien die moeglichkeit , das verbot der salzstreuung kurzzeitig

ausser kraft zu setzen.

die zeitlich begrenzte aufhebung des streuverbots wird ueber

den oesterreichischen rundfunk bekanntgegeben , auftausatze duerfen

auf gehsteigen jedoch nur dann verwendet werden , wenn das verbot

aufgehoben wurde - und selbstverstaendtich nur waehrend der eben¬

falls ueber den orf vertautbarten frist ( sie kann hoechstens drei

tage betragen ) .

auftausatze : jahrzehnte lange schaedigung

eine in einer deutschen zeitung vor kurzem beschriebene Studie

ueber satzschaeden an hamburger strassenbaeumen zeigt ausserdem , t / e
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dass auf tau salze nicht , wie bisher geglaubt , grossteils wieder aus

dem boden herausgewaschen werden , sondern sich im gegenteil im erd-

reich ansammeln . im erdreich der baeume an einer stark frequentier¬

ten Strasse hamburgs wurden natriumkonzentrationen , die die durch-

schnittswerte bis zum 55fachen uebersteigen , und chloridkonzentratio«

nen bis zum 24fachen der ueblichen werte gefunden , wichtige naehr-

stoffe werden damit verdraengt , die von den auftausatzen geschae-

digten baeume verlieren relativ frueh ihre blaetter.

» » mit dem verbot der salzstreuung auf Wiens gehsteigen wurde

zweifellos ein wichtiger schritt zur rettung der baeume getan » * ,

betonte stadtrat schieder dazu . * * langjaehrige schaeden koennen

dadurch jedoch nicht behoben werden , wir werden daher auch in Zu¬

kunft verstaerkt rnassnahmen zur Sanierung des wiener baumbestands

durchfuehren , wie etwa das ersetzen alter , abges iorbener oder stark

geschaedigter baeume durch neue , groessere pflanzen . * * wobei , um die

lebensbedingungen der baeume weiter zu verbessern , bei neu ge¬

setzten baeumen zur besseren belueftung und bewaesserung eigene

belueftungssysteme verwendet werden , ( hs)

0953
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heimatbuch ueber floridsdorf erschienen

8 Wien , 21 . 12 . ( rk ) im bezirksmuseum floridsdorf , 21 , prager

Strasse 33 , wurde donnerstag von bezirksvorsteher othmar e m e r -

L i n g ein stammersdorfer heimatbuch praesentiert . das heimat¬

buch wurde vom kustos des bezirksmuseums , porf . franz potly , ge¬

stattet , hat zirka 300 seiten und ist ueberaus reich bebildert , der

verkaufspreis betraegt 260 Schilling , vorbestellungen werden ab

sofort waehrend der besuchszeiten des museums , dienstag und sams-

tag von 16 bis 18 uhr , sowie sonntag von 9 . 30 bis 12 uhr , entgegen¬

genommen . ( zi)

0959

neue Verkehrsampel auf der triester strasse

9 Wien , 21 . 12 . ( rk) am montag , dem 24 . dezember , um 8 uhr , wird

an der kreuzung triester strasse/am schoepfwerk , im 10 . bezirk , eine

neue Verkehrsampel in betrieb genommen , da sich auch manche auto-

fahrer erfahrungsgemaess erst an die neue Situation gewoehnen muessen

wird um erhoehte aufmerksamkeit und unbedingte einhaltung der ver¬

kehr svor sehr if ten ersucht , um die gefahr von auffahrunfael-

ten zu vermeiden , ( ger)
1000
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kommunal:

stadtsenat kuenftig jeden dienstag
auch die pressegespraeche des buergermeisters nun am dienstag

11 Wien , 21 . 12 . ( rk ) da kuenftig die Sitzungen des wiener ge-
meinderates an freitagen stattfinden sollen , muessen zur Sicherung
der einschaurechte der gemeinderaete in die geschaeftsstuecke die
Sitzungen des stadtsenats jeweils am dienstag abgehalten werden.
Sitzungen der Landesregierung werden ebenfalls am dienstag - wie
bisher vor den stadtsenatssitzungen - stattfinden.

das woechentliehe pressegespraech von buergermeister Leopold
g r a t z findet wie bisher im anschluss an die stadtsenatssitzung
statt , also nunmehr an jedem dienstag um 11 . 30 uhr . die Pressekon¬
ferenzen der wiener oevp werden kuenftig am rnontag abgehalten werden.

das erste pressegespraech des buergermeisters im neuen jahr
findet im anschluss an die erste stadtsenatssitzung des jahres 1980
am dienstag , dem 8 . jaenner um 11 . 30 uhr im konferenzsaal des
presse - und informationsdienstes der stadt wien ( rathaus , eingang
liehtenfelsgasse ) statt , ( sti)
1003
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kommunal:

fpoe : foerderung von behinderten kindern

12 Wien , 21 . 12 « ( rk) mehr unters tuetzung auf medizinischem und

sozialem gebiet forderte dr . helene partik - pable ,
Vorsitzende des frauenreferats der wiener fpoe , am freitag im

rahmen einer fpoe ~ pressekonferenz im rathaus . zur frueherkennung
von behinderungen beziehungsweise zur betreuung der behinderten

kinder sollen unter anderem folgende einrichtungen geschaffen oder

verstaerkt werden:

o einfuehrung einer pf liehtuntersuchung von saeuglingen auf schild-

druesenfunk tion.
o Schaffung von mehr therapiezentren an zentral gelegenen Stand¬

orten.
o uebernaheme der ausbildungskosten spezieller Physiotherapeuten

durch die oeffentliche hand.
o kostenloser kindergartenpLatz fuer behinderte kinder.
o Schaffung von mehr sonderkindergaerten und mehr lehrwerkstaetten

fuer behinderte kinder . ( ba)
1139
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kommuna l :

arbeiterkammer spendete Spielzeug

14 Wien , 21 . 12 . ( rk) eine vorverlegte Weihnachtsbescherung gab

es freitag fuer die kinderabteilungen deswithelminenspitals und des

psychiatrischen krankenhauses baumgartner hoehe . der Vizepresident

der arbeiterkammer Wien florian m u e c k , uebergab im rahmen einer

kleinen Weihnachtsfeier im wiIheminenspital gesundheits - und sozial¬

stadtrat univ . - prof . dr , alois s t a c h e r Spielzeug im wert

von fast 40 . 000 s fuer die kleinen patienten der abteilungen dieser

krankenanstalten . wie mueck dabei betonte , sieht es die kammer

fuer arbeiter und angestellte als ihre aufgabe fuer die ideeLle

und materielle foerderung der familien und hier in erster Linie

der kinder einzutreten , dies soll auch mit der heurigen aktion

unter beweis gestellt werden , stadtrat stacher wies bei dieser

gelegenheit auf die gerade in den letzten Jahren verstaerkten be-

muehungen zur humanisierung der unmittelbaren patientenumwelt in

den spitaelern hin . die uebergabe dieses Spielzeuges sei ein weiterer

schritt dazu , ( zi)

1310
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